
M'. l K 5 . Samstag den NV Mai KGOO.

3. lt iö. »
Ausschlieftende Privilegien.

Das Ministerium rei J in i ei» har »achbenannte»
Personen ausschließende Privilegien ertheilt:

1. Dem ?llexander Franz Le Mat, Oberstlieutenant
und Gene'a!'?ldjnlanc de-j Gonoerneurl< »on Lonisiana
zu Nciv > lDileans in den vereinigten <2taaien l)«ord-
Amerikas, über Einschreiten seines Beorlllnachcigten
Georg Mä'kl in Wie«, Josephstadt 3ir, 232 , auf
eine ^eibessernng der Feuerwaffen, für die Dauer
eiuej Jahres.

2. Den, Jordan <̂  söhne, Fabrikanten zn Tetschen,
anf die Erfindung einer Fal'riksselfc, die sich roszüglich
zum Wasche» der Schafwolle ro',' d,r Verarbeitlin^,
dann zum Aliviren verschiedener Farben b̂ei der Hatiu»
druclerei eigne, fur die Dauer eines Jahres.

3. Den, Bernhard Eubra, <prefestor der Mathe-
matik in Par is , über Einschreiten seines Bevolllnäch«
listen Georg Mär t l in Wien, Iosephl^dt Nr. 23^,
auf die Erfindung verbesserter Vorrichtungen zur Kar^
duration deS Leuchtgases, für die Dauer eincs Jahres.

4. Dem Josef Seykora. Lederfabi »kanten in Adler-
Kosteletz i i , Böhinen, anf eine Ersü'dung uud Verbes-
serung in der Verfertign,ig der Müitär'Fnsjdekleidung,
fnr die Dauer von ^w<i Jahren.

5. Den, Adrian Stockar, k. k. Ol'er - Ingenieur
in Laibach, aus die Erfindung: Ziikular» Sägeblätter
für Hol ; und Metalle i» belieb,gen Härtegraden und
Dimensionen her^ustelle,,, für die Dauer eines Jahres.

6. Dem Johann Konrad Seid!, Htahl Krinolinen-
>'e,f.Erzeuger in Wien, Schottenfeld 3lr. 4 4 0 , auf
die El findung eines Ofens û>n Härten der Stahl-
Krinol!ne,u',if.' «lud anderer Stahlfedern, für die Dauer
eines Iahies

7. Dem Wilhelm Staudiql, Handlungsbefiissenen
i„ Wien, Als,li,o<stadt N l . i 2 4 , auf eine Verbesse-
rung in der Verfeitigung voll Leiuwandfußsocken, für
die Dauer cines Jahres.

8. Dr in Peter de Carro <k Ko,np', Piioilegiuiils-
Inhabern in Wien , Stadt 3»r. 62^ , auf die Erfin-
dung ci»er herin,tisch.schtirsieüden, leicht anbriogbaren
Vorrichtung fn,- NelNade» und ^eibstnhle, fl'ir dle
Daucr eines Jahres.

9. Dem F^anz Johanns, l . k. Beamten in Ober>
d'öbling b,i Wien , auf d,e Ersindung ciner an jedem
Wasserwagen anbringbarcn Allfspriyooirichtuna, , ' für
îe Dauer eines Jahres.

!0 . Dem Maikus ?lnton Franz Mennons in
^ a i i s , über Einschreitet» seineS 'bevollmächtigten ?l
Martin in Wien, Wieden Nr. 29 , auf die Eifin-
°lN'g einer Mischung zur Beförderung des Wachs-
lölüns landwirthschafclicher Kultnrpstanzen, für die
Dauer eines Jahres.

l l . Dem Hermann Günther, Ingenieur in Ber>
I '" , über Einschieiten seineS Beoollmacht,gtell Doktor
^biiulnd Schebek in Prag . auf die Erfindung eines
-^ei-fahrens nil, Spiegel- und anderes Glas zn rer.
^bern und zu verkupfern, für die Dauer eines Jahres.

12. Dem Leopold Gorenlschiy, ii^ahlliaschlnen.-
«abi,kant in Wien, Laimgrulie 9tr. 7 7 , auf eine
"eibessVnmg. an der Nähmaschine, für die Dauer
e»,es Jahres.

13. Den, Jakob Günzburg, Privaten i-, Wien,
^tadt Nr . 7N8 , auf eine Entdeckung in der Erzcu-
^ " g flüssiger Parfi imcrien, wodurch dieselben gehalt-
^ " ' - ' l ' nnd »vohlriechcndcr werde», für die Dauer cmcs

, Die Privilegiums'Beschreibungen befinden sich im
' k, Prioilegien Archive in ?Iuf-bewahrung, und lene

»" i^r. 3, 5, ?, 8 und 9, deren Geheimhaltung nicht
^^gesllcht wurde, löilnin von Jede, inann eingesehen werden,

2 <90. (3) Nr. 5<i52.
E d , k t.

Vom f. k. städl. dcleg. Bczilksgcrichle in i ^^ .
bach wild hicmit bekannt gemacht:

Es habe Mar ia Kogouscheg. nlin vcrchel. Strlickcl
"on Diaule 5̂>. - N r . 58, durch D r . Anton Nud^lf,
^gen Johann Kautschitsch, M>ch"ll Schustcrschiy,
^huinas Mki-char, Mal lhäub Scdcy, Anlon Wabnig
^Uld dclsn allfällige Rechlvnachsolgcr, sämml>!ch nn^
,^kc>nnlcn Aufenthaltes, die Klage auf Verjährt.- und
^lloschenerllasimg der aus ihres, im chcmal. Vrund-
^'che des Vut ts Strobclhof 5„I) Ncklf, Nr. 8 8 ^ .
."n». l l , Fo l . '^5ti vulkommcnocn Rcalität haften-
l " Satzposten, a ls :
' '^er unterm 31, März 1803 zu Gunstcn des

^°l)ann Kculschilsch über ^35 si. B . Z. ant'ge-
. neUtrn Schuldobligal ion;

^ l unt fsm^. Apr i l l807 zu Gunsten des Michael
^"'usttlschiy liber 2U0 si. B . Z. aut'gcsteUlen
^chuldubligal i^n;

e) des unterm 22. August 1808 zu Gunsten des,
Thomas Merchar über 600 st. ! ü . 3 . ausge.
flclllen Schuldbt ie f ts ;

l l) des unterm 4. Oktober ,808 zu Gunsten des
Ma l t l i aus Sedcy über «00 fl. B . Z. ausgesteUlcn
Schuldscheines ;

<;) der unterm 5. J u l i 1809 zu Gunsten des An ton !
Wabnig ü'l'er 400 f l . B . N . ausgistcllten Schuld-
obligation , und

t) desuntelM 12. Apr i l ! 8 l 0 zu Gunsten d»b Anton
Wabnig übcr 700 si B . Vi. ausgest.lltcn Schuld-
schtlNis, hieramls eingebracht, worüber die T a g '

satzung zum mündlichen Verfahren auf den 27. Ju l i
d. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange dcs § 29 der
a. G . O. angeordnet wurde.

D a der Aufenthalt dcr Geklagten diesem Ge.-
lichte unbekannt ist, so hat man denselben auf ihre
Gefahr und Kosten, zur Wah iung ihrer Nichte d<n
Her>l, D r . Supanzhizh als ^>„-atm' lul aelnm auf-
gestellt.

Dessen werden die Geklagten zu dem Enoc
erinnert, daß fit bis zur obigen Tagsatzung selbst
erscheinen, oder den, genannten Kuralor il)lr Rechts-
behllfe an die Hand grben oder einen andern Lacl)
waller anhrr namhaü macdcn mögen, widrigens
sie sich die Folgen dieses Säumnisses selbst zuzu-
schreiben halten

K. t. staot dcleg. Nezir lsael icht Laibach am 2 l .
Apr^l l«60.

Z. 79l7 (3) ' " ^ " ^ Nr^«7'36.
E d i l l.

Das k. k. städt. drlr^. Vezirlsgcvicht Laibach
mncht dcn unbekannt wo befindlichen FllUlz v. Aelhcn.
Simon Pcngou, Lukaö Korozhiu. Georg Gregorizy
und iyren glcichfaUs unbekannt wo befindlichen Erben
bekannt:

Es habe wider dieselben Johann So»z. Eigen«
lhnmcr vcr im Orundbuchc St . Pcll i an der Vcijchcio
Äuli Uvb Nr. 2 ^ . Rcllf. Nr. 19 vorkominendeu Gonz-
hubc zn Veischeid .«,,l̂  Urb. Nr. 18 die HIagc ans
Verjährt» lind Erloschencrklarnng nachstclienocr. <il,f
dirser N'ealila'c yastenüen Flirdernngen n. z.:

Der zu Gunsten dcs Franz o. Vekycn seit 3 l .
Dezember 1807 imabuürlen Forderung uno dem Schuld»
scheine rdo. !N. Dezember 180? pr. liU0 ft.; ocr zu
Gunsten dcs Simon Prngou seit 0. April 1810 inta.
bnllltcn Forderung aus dein Schuldscheine ddo. 20.
Nouembcr 1089 pr. 230 fi.; des seit 27. Februar
1823 zu Gunsten reö Lukaö Korozl'in für 12 st. samml
Nebcnverbindlichkcilcn intabuliricn Pachlkouttaklcs odo.
16. Dezember 1822, und der seit 20. Mai 1823 für
Georg Grcgortzl) mtabnlirlen Forderung auS dem
Schuldscheine ddo. 13. September 1804 pr. 100 ft,
eingebracht, und es sei den unbekannt wo befindlichen
Geklagten zn ihrer Vertretung bei der übcr oicse
Klage auf den 27. Juli o. I . vor diesem Gerichte
angeordneten Tagsapung Herr 3r. Uraniisch als Kit'
ralor bestellt.

Den Geklagten liegt cö demnach ob, bei dieser
Tagwpnng entweder persönlich zu elscheiilen, oder sich
bei dcisclbcn durch einen Ncchlöfreuno verlrcttn zu Ias>
sen, oder aber dem ilmen vou diesem Gerichte bestell»
tcu Kurator ihre Nechlsbcyclfe rechtzeitig au die Hand
zu geben, widrigen,!! über diese Nlagc nut diesem allein
nach den bestehenden Gesehen verhandelt werden wird.

K. k. släot. deleg. Vezittögericht i.'aibach ani 22.
April 1800.

Z. 792.^(3) ' Nr. l>4(!3.
E d i k t .

Vom k. k. start, deleg. Bezirksgerichte hier wild
im Nachhange zum ti.ßämllichen Edikte pom 23.
September v. I . , Z. l N l l ' i . bekannt gegeben, dap
ln der Erckulionbsacke des Marliu Il l i lsch, gegen
Jakob Gruin, ncilo. »och schuldigen l>4 st., die auf
heule angeordmle UI. elckl!t,uc Feilbictung der geg»
ucr'schcn Ncalilät über Ansuchen des Erckulionsführcrö
anf den 2U. Juli d. I , mit Veibchall des Ortes, der
Stunde und dem früheren V'-scheidesaichauge über'
tragen woideu s '̂i.

^aibach am ltt. Apnl 18liO.

Z. 7 9 3 ^ ( 3 ) Nr7^961.
E d i k t .

I m Nachhange z»m dießämtlichen Edikte vom
2l . Iännlr I. I . . Z. 892, dailn jencm vom 2l>. Mmz
l. I . , Z. 4 4 l 9 , bctrcffcnd die Erelnliousfüyrnng der
Frau Elisabeth Mayer, gegen die Edeleute Jakob
und Anna Vouk in Oberschlschka. lvird bekauut a/»
macht, daß, nachdem z>l der auf heule angeordnet ge-
wcscucu zweiten Flilbictm'gölags^hung kcin Kauftusti»

ger erschienen ist. am 23. Mai l. I . zur dritten
Feilbietuug geschritten werden wird.

K. l . städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am 23.
April 18U0.

Z. 794. " (3) Nr. 699l^
E d i k t .

Vom l. k. städt. dlleg. Bezirksgerichte wird hic»
mit bekannt gemacht, das der d»'ßa'mlliche i!oschuugs'
bcscheio voin 17, März l. I . . Z. 3U86. lautend auf
I,osef Veruig, woi'.iit für denselben die Böschung einer
ans dem Schuldscheine vom 12. Mai 180li yerlülircu»
den Sahpost pr. 478 fl. !i kr. beiuilliget wliri'c, ob
des unbekannien Aufenthaltes des Adri-ssal,». dlM
Herrn Dr. I l l l ius Rebizb, als unter Einem bcstcllteu
<.!uilil"l- lul :,l:llUl>, zugestellt wurde.

^ ' ^ ^ "1"_2^Apr i l 1860.
Z. 79^. (3) " Nr. 4960.

E d i k t .
Vom k. k. start, delcg. Bezirksgerichte in Lai»

bach wiro bekaunt gemacht:
Es sei in der Elekulionssacl'e res Andreas Mal>

lcnschcg vou Tazen. gsgcu Iobaun Mrschar von
Staurschizl). wegen aus c>em gericktlichen Vergleiche
ddo. 28. Mai 18.';9, Z. 238i>, schuloigcll Kapitales
pr. 900 ft. EM. oder 94N sl. ö. W.. der davon seit
9. März 185li rückstäncigen und bis zui'.l Tage der
Zabllmg weiter lanfeuden l!A jädrl. Züise», dcr Gc°
r'chlskosten pr. 13 ft. 14 lr. iiüi) der Erellllionssosten,
die erckuti>.'c Fe>Ibiclung der. dem Johann Merchar
gebörigcu, im Gruurbnche Pepensfelo ^ul) Nrb. Nr.
111! lind Nektf. Nr. 99^92 vorwinmenden, zn Stane.
schift M ) Konsk. Nr. 3 gelegenen, gerichtlich am
^673 ft. 80 kr. ö. W. bewerlheten Ganzhobe sammt
An- m>d Zugedör bewilliget, und zu dcr.cn Vornahme
die drei Fellbielungstagsapungen aus den 1. I l iu i ,
den 2. Ju l i . und auf dcu 1. August d. I . l'icrge'
richt« mit d»Nl Anbangc angeordnet, daß die Nealilat
ulir bei dcr khieu Feilbicluugslagsatzung uulcr den
Scha'l)Ul!gs'vcrtl)c hintangegcben wird.

Hicron werden dic Kauftüstigsn nii'l dcm Vei>
sahe in Kcnlitnlö gefegt. dajZ sie die Lizilalionsl'rdmg'
uisse. da^ Schät-ungi'protokc'll uud den Grundbuchö«
sLlrakt täglich in den gewöhnlichen Amtsstundcu hier«
gerichts ei»sel)en können.

Zugleich wird den Tabulargläubigern Agnes
Pipai, und Altton Achliu erinnert, daß zur Empfailgs-
nadmc der dic^'a'lligen Bescheide Hr. Dr. Nudolf als
Kuraior aufgestellt worden ist.

K k. städ' deleg. Bezirksgericht Laibach nm tt.
April 1860. ^ ^

Z. 806. ^3) ' ' M ? 137i',.
E d i k t .

Vom k. k, PeiilköamtcObcrlaibach. als Gcriclit.
wird b'kannt gemacht, daß die iu der Ereklitionssachc des
Franz Tertnil von Laibach gegen Franz Setniker von
Praprezhc. pclc. schuldigen 43U fi. 20 lr. c x. <.'.,
ulit denl disßgcrichllichlll Bescheioe vom l . Februar
l. I . Z. 290, beivilligten uud auf den 9. Mai uud
9. I lü l l l. I . bestimmten Nealfeilbielungslagsapungen
ihr Abkommen, und die auf den 9. In l i I. I / i n der
hiesigen Amtskauzlei angsorduetc Tagsapung aber iyr
Verbleiben habe.

5t. k. Äezi'ksamt Oberlaibach, als Gericht, am
2. Ma i i860.

Z / 8 l ö 7 " ( 3 ) E ' d ^ i " k " ^ N? ' "8^8.
Von dem k. k. BeziltSamle Mot t l i ng , als (Äe.

richt, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Mar t in Ncma»

ilitsch von Schcksnik, gcgen Marko Bajuk von Ra-
doviza HZ. N l . 2^>, wegen aus dem Vergleiche vom
l7. November 1858, Z. 42 .^ ! , schuldigen 28 fi.
35 kr. ö. W, c. », c , in die exekutive öffentliche
!i<e>steigetll!'g der, dem ^ctztcrn gehörigen, im
Grundbuchs dcr Hcrischaft A,nod «nli Rctt Nr. 5 3 ^
volkoinincnden Hubrealität, im gerichtlich erhobenen
Schäl)ungöwertlie von >t!8 fl. ö'. W. gewilliget,
und zur 3<orliahme derselben die erckuliven Feiibie.
lüngt'tagsatzuugen auf den 25. M a i , auf den 2.
I n l i und auf den 3. August d I , , jcdcsmal Vormi t ,
tags um 9 Uhr in tiefer Anitokanzlci mit dem An .
hange bestimmt worden, daß die feilzulictendc
Rcalitat nur bei der letzten Feilbicluna, auch unter
dem Echalnlnqswnthe an den Meistbillcndcn hint.
anHt^'ben werde.

Das Schatzungsprotokoll. der Grundbuchserlralt
und die Lizilalionsbcdingniffe lönnen bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingcs.hel,
werden,

K. k. Vezilköamt M o t t l i n g , als Gericht, am
4. März i860.


